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Aktuelle, öffentliche Auflagen Baugesuche
• �Aktuell befinden sich keine Baugesuche in der 

öffentlichen Auflage

Erteilte Baubewilligungen
• �Herr Jonuzi Jetmir, Fahrwangerstrasse 6, 5614 

Sarmenstorf, Neubau Einfamilienhaus, Parzelle 

1368, am Weidweg 2

• �Herr und Frau Hans-Peter und Corinne Stutz, 

Vorderdorfstrasse 3, 6288 Schongau, Neu-bau 

Carport und Anbau Sitzplatz, Parzelle 206/207, 

an der Vorderdorfstrasse 3

• �H-Liegenschaften, Guggibadstrasse 8, 6288 

Schongau, Büroerweiterung, Parzelle 1377, an 

der Guggibadstrasse 8
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immo consult lindenmann

Simona Lindenmann
5616 Meisterschwanden
www.ic-immoconsult.ch

056 664 70 10

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

bewerten   vermarkten   verkaufen

Verkauf von Immobilien und Bauland

Schätzungen und Bewertungen

Erst- und Wiedervermietungen

Verwaltung von Privatwohnungen

Gemeindekanzlei
Schulweg 2

6288 Schongau

Telefon: 058 670 62 88

E-Mail: info@schongau.ch

Web: www.schongau.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30

	 14.00 – 17.00

Dienstag	 08.00 – 11.30

	 14.00 – 17.00

Mittwoch	 geschlossen

Donnerstag	 08.00 – 11.30

	 14.00 – 18.00

Freitag	 08.00 – 11.30
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Brauchtum

Lichterschwemme in Ermensee – Einladung an 
die Gastgemeinde Schongau

Die Gemeinde Ermensee hat für die diesjährige 

Lichterschwemme zum zweiten Mal die Einwoh-

nerinnen und Einwohner der Gemeinde Schongau 

als Gäste eingeladen. Interessierte Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer können bei der Gemeinde-

kanzlei Schongau einen Gutschein für eine Brat-

wurst beziehen.

In Dörfern alte Bräuche aufrecht erhalten ist eine 

wertvolle Aufgabe. Die Anlässe verbinden jung 

und alt, bringen der Dorfbevölkerung Möglichkei-

ten sich auszutauschen und führen Heimwehbe-

wohner wenigstens einmal im Jahr nach Hause.

Jedes Jahr am 6. März, dem Fest des Glaubens-

boten Fridolin, kommen die Schulkinder, sobald es 

dunkel ist, an den Aabach, um ein wunderbares 

Lichtspiel zu beginnen. Sie tragen auf Brettern 

verschiedenartige hölzerne Gestänge, auf denen 

viele Kerzen gesteckt sind. Sie schwimmen wie 

funkelnde Bäumchen still den Aabach hinunter. 

Die Lichter werden aufgefangen und wieder nach 

oben getragen. So wiederholt sich das Spiel et-

liche Male. Niemand weiss genau, seit wann die 

Kinder in Ermensee diesen Brauch am St. Fridolin-

sabend vollziehen.

Winter besänftigen
Fridolin war einer der früheren Wandermönche. 

Er sah seine Lebensaufgabe in der Verbreitung des 

Christentums. Die Legende weiss, dass St. Frido-

lin auf seiner Reise flussaufwärts nach Ermensee 

gekommen ist. Zur Erinnerung an den heiligen 

Fridolin hat man das Lichterschwemmen auf dem 

Aabach begonnen. Der Sinn des Brauches liegt im 

Besänftigen von Bach und Winter. Daraus soll ein 

früher Frühling mit schönen, warmen Tagen fol-

gen.

Gäste willkommen
Heute ist das Lichterschwemmen zu einem wah-

ren Dorffest geworden. Am Ende der Lichter-

schwemme werden brennende Strohballen den 

Aabach hinunter geschwemmt, welche den Anlass 

abrunden. Das Rahmenprogramm wird durch ver-

schiedene Vereine gestaltet. Musikalische Klän-

ge werden von der Musikgesellschaft Brassband 

Ermensee vermittelt. Gesanglich umrahmt das 

Jodlerchörli Hitzkirchertal den Abend. Für das ku-

linarische Wohlsein sorgt der SVKT Ermensee. Die 

Ermenseer freuen sich sehr über jeglichen Besuch 

am Fridolinstag.

Einwohnerzahlen
Die aktuelle Einwohnerzahl der Gemeinde 

Schongau beläuft sich auf 1›042 Einwohnerin-

nen- und Einwohner.

Förderprogramm Energie 2019 – Ersetzen Sie 
Ihre alte Heizung!
Ab 1. Januar 2019 fördert der Kanton Luzern 

neu Wärmepumpen. Mit Fördermitteln aus der 

CO2-Abgabe des Bundes auf fossile Brennstoffe 

schafft der Kanton finanzielle Anreize, bestehende 

Öl-, Gas- oder Elektroheizungen durch eine Wär-

mepumpe zu ersetzen. Der Einbau einer Wärme-

pumpe ist klimafreundlicher und in den meisten 

Fällen einfach realisierbar. Der Basisförderbeitrag 

für eine Aussenluft-Wärmepumpe beträgt 2›500 

Franken, jener für eine Anlage welche eine hö-

herwertige Wärmequelle (Erdwärme oder Grund-

wasser) nutzt 4›000 Franken. Zusätzlich wird ein 

Leistungsbeitrag vergütet. Er richtet sich nach der 

installierten thermischen Heizleistung und beträgt 

100 Franken für die Aussenluft-Wärmepumpe bzw. 

300 Franken für Wärmepumpen mit höherwertiger 

Wärmequelle – jeweils pro Kilowatt Nennleistung. 

Fördergelder können nur in Anspruch genommen 

werden, wenn es sich um die Hauptheizung des 

Gebäudes handelt und eine bestehende Heizöl-, 

Erdgas- oder Elektroheizung ersetzt wird. Neben 

dem Heizungsersatz werden alle bestehenden 

Fördermassnahmen, allen voran die Sanierung der 

Gebäudehülle aufrechterhalten. Für Fragen kon-

taktieren Sie die Energieberatung Luzern (041 412 

32 32). Mit den Fördermitteln entstehen Aufträge 

beim lokalen Gewerbe und der Kanton Luzern leis-

tet einen wichtigen Beitrag für den Klimaschutz.

Kontakt Inhaltliche Fragen:
KANTON LUZERN, Umwelt und Energie (uwe)

Marco Lustenberger, 041 228 60 75

marco.lustenberger@lu.ch, www.energie.lu.ch

Drehscheibe 65plus Seetal
Die «Drehscheibe 65plus Seetal» bietet einen kos-

tenlosen, unkomplizierten und bedarfsgerechten 

Zugang zu Informationen für Seniorinnen und 

Senioren. Die Gemeinden Aesch, Altwis, Ballwil, 

Ermensee, Eschenbach, Hitzkirch, Hochdorf, Ho-

henrain, Inwil, Rain, Römerswil und Schongau ha-

ben gemeinsam mit Pro Senectute Kanton Luzern 

das Projekt erarbeitet.

Unter der Telefonnummer 041 910 10 70 erhalten 

Seniorinnen und Senioren Auskünfte zu konkre-

ten Angeboten. Zudem werden auch Beratungen 

angeboten, Termine für Gespräche vermittelt 

und vieles mehr. Mitarbeitende von Pro Senec-

tute nehmen unter der Drehscheibe-Nummer 

Anrufe entgegen. Zudem ist eine Homepage mit 

Informationen zu den Angeboten aufgeschaltet. 

Neben der telefonischen Auskunft gibt es an den 

Standorten Hochdorf und Hitzkirch verschiedene 

Angebote. Unter anderem Sozialberatungen, kos-

tenlose Rechtsauskünfte, Hilfe beim Ausfüllen der 

Steuererklärung, Beratungen für Angehörige von 

Demenzkranken der Infostelle Demenz sowie Be-

ratung und Vermittlung für Freiwilligenarbeit.

Die Drehscheibe spricht Menschen bereits in der 

Vorpensionierung an. In dieser Phase stellt man 

sich bereits vielfältige Fragen, zum Beispiel zur 

Vorsorge oder zur kommenden Lebensgestaltung.

www.seetal65plus.ch

Gemeindenachrichten – Fortsetzung
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Vereinsnachrichten

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Freitag vor Drucklegung an: dorfheftli@artwork.ch

Aktiv im Alter
Das ganze Jahr hindurch werden verschiedene An-

lässe für die Rentnerinnen und Rentner organisiert. 

Infos: Regula Bättig-Meili, Mettmenstr. 21, 6288 

Schongau, 041 917 32 18

Club der Familien
Während des ganzen Jahres werden verschiede-

ne Anlässe für Kinder und Eltern organisiert. In-

fos: Gabriela Kern, Müswangerstrasse 10, 6288 

Schongau, 041 660 37 46, gabriela.kern@frauenver-

ein-schongau.ch, www.frauenverein-schongau.ch

Frauenverein Schongau
Wir sind ein gemeinnütziger Verein von und für 

Frauen und Familien und organisieren während 

des ganzen Jahres verschiedene Anlässe. Infos: Iris 

Bergmann, Holzweidstr. 22, 6288 Schongau, 076 

330 48 34, iris.bergmann@frauenverein-schongau.

ch, www.frauenverein-schongau.ch

Handwerkerverein Schongau
Wahrung und Förderung der gemeinschaftlichen 

Berufsinteressen und die Förderung freundschaft-

licher Beziehungen unter den Mitgliedern. Infos: 

Markus Weibel, Mettmenstr. 35, 6288 Schongau, 

079 302 80 82, miggi.weibel@bluewin.ch

IG Traktor Schongau 07
Plauschfussball für Kids zwischen Chindsgi und 6. 

Klasse. Wir treffen uns jeweils am Freitag von 18.30 

bis 19.30 Uhr beim Schulhausplatz und im Winter 

von 18.00 bis 19.00 in der Turnhalle. Infos: Daniel 

Rosenberg, Weidweg 3, 6288 Schongau, 041 917 52 

10, 078 615 69 14, daniel.rosenberg@bluewin.ch

Kirchenchor Schongau / Cäcilienverein
Der Kirchenchor Schongau setzt sich zusammen aus 

Frauen und Männern jeden Alters, die Freude an der 

Musik und am Singen in der Gemeinschaft haben. 

Infos: Mäggi Kretz, Rüedikerstr. 16, 6288 Schongau, 

041 917 35 21, maeggikretz@bluewin.ch

Kneippverein Seetal
Der Kneippverein Seetal setzt sich mit Vorträgen, 

Kursen und Veranstaltungen für eine natürliche Ge-

sundheit nach Sebastian Kneipp ein. Infos: Monika 

Beeler, Rebweg 10, 6284 Gelfingen, 041 917 48 06, 

monika.beeler@gmx.ch, www.kneipp.ch

kreaktiv-werkstatt
Schaffen Sie bleibende Erlebnisse und machen 

Sie mit! Infos: Patrick Adler, Präsident, 041 508 

58 12, kreaktiv-schongau@gmx.ch, www.kreak-

tiv-schongau.ch

Linedance Schongau
Wir tanzen jeweils dienstags von 19.30 bis 20.45 

Uhr im Schulhaus Schongau. Infos: Beatrice Weibel, 

Mettmenstrasse 35, 6288 Schongau, 079 439 18 66, 

bm.weibel@bluewin.ch

Mütter- und Väterberatung
Mehrzweckgebäude, Saal 2, Christine Geiser: 7. Ja-
nuar, 4. Februar, 4. März ab 13.30 Uhr. Anmeldung 

für Beratungen: Mo. – Fr.: 8.00 – 11.45 und 14.00 – 

17.00 Uhr, SoBZ, Tel. 041 914 31 31. Telefonische Be-

ratung: Mo. bis Fr.: 8.00 bis 9.30 Uhr, Tel. 041 914 31 41

Musikgesellschaft Schongau
Jeder, der Lust und Freude an der Blasmusik hat und 

ein Blechblas- oder Schlaginstrument spielt, ist bei 

uns herzlich willkommen. Infos: Markus Stutz (Prä-

sident), Meisenweg 1, 5616 Meisterschwanden, 056 

667 00 31, 5xstutz@gmail.com, www.schongermu-

sig.ch

Pro Senectute Fitgym
Wir sind eine Gruppe von Frauen ab 60. Ausser in 

den Schulferien treffen wir uns jeden Mittwoch von 

16.00 bis 17.00 Uhr in der Turnhalle Schongau. In-

fos: Carmen Suter-Näf, Schulweg 3, 6288 Schongau, 

041 917 03 08, carmen.suter.naef@bluewin.ch

RegioWehr Aesch
Die RegioWehr Aesch erfüllt die allgemeinen Feuer-

wehraufgaben in den vier Vertragsgemeinden Aesch, 

Schongau, Altwis und dem Ortsteil Mosen der Ge-

meinde Hitzkirch. Neben der Brandbekämpfung sind 

in den letzten Jahren vermehrt Elementarereignisse 

und technische Hilfeleistungen dazugekommen. Je-

des Jahr benötigt die RegioWehr Aesch wieder neue 

und motivierte Einsatzkräfte. Wohnst du im Gemein-

degebiet Schongau, Aesch, Altwis oder Mosen und 

möchtest einen Teil deiner Freizeit für die Sicherheit 

der Wohnbevölkerung einsetzen, dann bist du bei 

uns herzlich willkommen. Infos: Kdt. Christian Muff, 

Vorderdorfstr. 4b, 6288 Schongau, 079 509 67 69, 

christianmuff@gmx.net, www.regiowehr-aesch.ch

Samariterverein AeschPlus
Im Samariterverein lernen wir, wie wir in Notsitu-

ationen reagieren sollen und vieles mehr – komm 

doch auch! Infos: Franz Weibel-Christen, maschi-

nenhof@svema.ch, 041 917 43 46

Schützengesellschaft Schongau
Förderung und Erhaltung der Schiessfertigkeit so-

wie die Pflege kameradschaftlicher Gesinnung von 

Hobbyschützen bis zum begeisterten Sportschüt-

zen. Infos: Adrian Bütler (Präsident), alte Poststra-

sse 14, 6288 Schongau, 041 520 73 53, info@sg-

schongau.ch, www.sg-schongau.ch

Seilziehclub Schongau
Der SCS betreibt und fördert den Seilziehsport. Er 

gibt jungen Sportlern durch Bewegung und Kame-

radschaft eine gesunde Grundlage für den Schritt 

ins Berufsleben mit. Infos: Beat Riedweg, Mett-

menstrasse 4, 6288 Schongau, 041 917 46 64, bea-

triedweg@bluewin.ch

Spitex Hochdorf und Umgebung
Bietet allen Einwohnerinnen und Einwohnern ihre 

Dienstleistungen mit der Absicht an, das diese mög-

lichst lange in der gewohnnten Umgebung bleiben 

können. Infos: Frau Brigitte Pfrunder, Telefon 041 

914 10 70, spitex@spitex-hochdorf.ch, www.spi-

tex-hochdorf.ch

Töffclub MC Bone-Riders
Der Verein besteht seit 1990 und ist bestrebt, das 

Töfffahren zu erhalten. Die Pflege der Kamerad-

schaft und der Gemütlichkeit stehen an erster 

Stelle. Infos: Beat Roth, Hinterdorfstrasse 3, 6288 

Schongau, 079 455 73 63, roth.beat@gmx.ch

Töffli-Club Schongau
Der Töffli-Club Schongau fährt Mofacross und 

organisiert alle Jahre ein Rennen. Infos: www.tc-

schongau.ch
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Kirchgemeinden

Turnverein Schongau
Sport und Spass für Jung und Alt. Auskünfte über 

Trainings im Anschlag bei der Turnhalle oder beim 

Präsidenten: Beat Riedweg (beatriedgweg@bluewin.

ch, 041 917 46 64)

Verein «Freunde der alten Mühle Schongau»
Unterstützung und Erhalt der alten Mühle 

Schongau. Infos: Verein «Freunde der alten Müh-

le» im Schongiland, Guggibadstrasse 12, 6288 

Schongau, info@schongiland.ch, www.schongi-

land.ch. Kontakt: Moritz Hübscher, 041 917 26 53

Wandergruppe Schongau
Wir treffen uns bei jedem Wetter jeden 2. Diens-

tag im Monat um 9.00 Uhr bei der Kirche in Ober-

schongau. Maschiert wird 4 bis 5 Stunden. Infos: 

Irene Steiger 041 917 29 73, 079 586 46 42

Vereinsnachrichten – Fortsetzung

Katholische Kirchgemeinde
Alle aktuellen Termine und Infos finden Sie im 

Pfarrblatt oder unter www.schongau.ch

Reformierte Kirchgemeinde 

Informationen und Veranstaltungen unter: www.

refhochdorf.ch. Pfarrer: Christoph Thiel, christoph.

thiel@lu.ref.ch, 041 911 06 87, Sekretariat: sekre-

tariat.hochdorf@lu.ref.ch, 041 910 44 77

holzbau-erni.ch

Tankrevisionen
Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG
5616 Meisterschwanden
Tel. 056 667 19 65
www.erismannag.ch

DIE DRUCKEREI IN IHRER REGION

 

BESUCHEN 

SIE UNSEREN 

WEBSHOP

URSZUBER.CH

Grafisches Unternehmen

Neudorfstrasse 10 · CH-5734 Reinach
Tel. 062 765 88 11 · www.urszuber.ch

HIRT AG
AUGENOPTIK
5734 Reinach
062 771 17 78
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AbfallsammeltermineAbfallsammeltermine

Altglas
In der Sammelstelle Landi nach Farben getrennt 

im betreffenden Container entsorgen

Altkleider/Schuhe
Guterhaltene Kleider und Schuhe im Kleidercont-

ainer bei der Sammelstelle Landi oder dem Sammel-

hof in Hochdorf entsorgen. Regelmässig separate 

Sammlungen durch gemeinnützige Organisationen. 

Achten Sie auf die Sammelsäcke in Ihrem Briefkasten

Altmetall/Alteisen
Annahme bei der Firma Alois Weibel, Ober-

schongauerstrasse 28, Oberschongau. Daten: 16. 
März, 15. Juni, 21. September, 23. November

Altöl
Speiseöl und Mineralöl (Motorenöl und derglei-

chen) dürfen nicht in den Abfluss geschüttet wer-

den. Bringen Sie Ihre Ölreste zur Sammelstelle Landi

Altpapier
Bringsammlung jeweils freitags von 16.00 bis 

18.30 Uhr. Daten: 15. März, 14. Juni, 20. Sep-
tember, 22. November. Altpapier und Karton ge-

trennt sammeln, bündeln und im Werkhof abgeben

Alu, Stahl-/Weissblech
Entsorgung bei der Sammelstelle Landi

Autobatterien
Zurück an die Verkaufsstelle oder beim Sammel-

hof in Hochdorf abgeben. Kostenpflichtige Ent-

sorgung

Batterien
Zurück an die Verkaufsstelle oder bei der Sammel-

stelle Landi abgeben

Bauschutt
Bauschutt, Ton, Keramik und Steine werden bis 

max. 100 kg pro Abgeber kostenlos bei der Firma 

Alois Weibel, Oberschongauerstrasse 28, Ober-

schongau entgegengenommen. Bei grösseren 

Mengen kontaktieren Sie bitte Herrn Alois Weibel 

unter 041 917 10 15 / 079 340 84 29. Daten: 16. 
März, 15. Juni, 21. September, 23. November

Elektro- und Elektronikgeräte
Zurück an die Verkaufsstelle oder zum Sammelhof 

in Hochdorf

Sammelstelle Landi
Montag – Samstag: 7.00 bis 19.00 Uhr 

Nur sortenreine Stoffe in die gekennzeichneten Container abgeben

Sammelhof Hochdorf
Montag – Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr, Samstag, 8.00 – 11.30 Uhr

Informationen unter www.frey-sursee.ch oder 041 980 67 77

Giftstoffe, Sonderabfälle
Kleinmengen von Farben, Lacken, Putzmitteln, Me-

dikamenten bei den Verkaufsstellen oder in Dro-

gerien/Apotheken zurückgeben. Grössere Mengen 

zur kantonalen Sonderabfall-Sammelstelle

Grünabfuhr
Abfuhren jeweils dienstags: 26. Februar, 26. 
März, 9. / 23. April, 7. / 21. Mai, 4. / 18. Juni, 
2. / 16. / 30. Juli, 13. / 27. August, 10. / 24. 
September, 8. / 22. Oktober, 5. November, 3. 
Dezember. Bis max. 360 Liter haben die Vignet-

ten einen Pauschalpreis von CHF 80.00. Container 

von 600 bis 800 Liter benötigen zwei Vignetten. 

Die Grüngut-Vignetten sind in unserem Volg Laden 

erhältlich

Häckseldienst
Beauftragt mit dem Häckseldienst ist Stefan Bütler, 

Vorderdorfstr. 5, Niederschongau. Die Zahlung der 

Dienstleistung erfolgt direkt an ihn. Voranmeldung 

unter 079 697 68 10

Tarife für Transport und Häckseldienst:
Häckseldienst vor Ort:	 CHF 3.80 pro Minute

Abfuhr Schnitzel vor Ort: 	 CHF 20.00 pro m3

Abfuhr Astmaterial vor Ort: 	 CHF 36.00 pro m3

(Häckseln inbegriffen)

Kehrichtabfuhr
In der Regel jeden Montag ab 7.00 Uhr. Ausnah-

men: Dienstag, 23. April und Samstag, 8. Juni 

Kehrichtgebühren: CHF 1.50 pro Marke
35-Liter-Sack	 1 Marke

60-Liter-Sack 	 2 Marken

110-Liter-Sack 	 3 Marken

Sperrgut:
bis	 5 kg	 1 Marke

bis 	10 kg	 2 Marken

bis 	15 kg	 3 Marken

bis 	20 kg	 4 Marken

Containergebühren:
Pro Kilogramm	 CHF 0.24

Gebührenmarken können im Volg bezogen werden.

Kühlgeräte
Kühlschränke und Tiefkühlgeräte zurückgeben an 

Lieferanten, Fachhandel oder beim Sammelhof in 

Hochdorf entsorgen

Leuchtstoffröhren, Sparlampen
Unbeschädigt an Verkaufsstellen zurückgeben oder 

beim Sammelhof in Hochdorf entsorgen

Nespresso-Kapseln
Entsorgung bei der Sammelstelle Landi

PET
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgung bei 

der Sammelstelle Landi 

Pneus
Bei der Verkaufsstelle oder im Sammelhof in 

Hochdorf abgeben

Tierkadaver 
Tierkadaver können täglich von 6.00 bis 22.00 Uhr 

beim Konfiskatraum bei der ARA Hochdorf ent-

sorgt werden
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News aus der Schule

Quelle: Schulleitung Schongau

Besuch im Nähatelier Zauberfaden
Seit den Weihnachtsferien beschäftigen wir uns 

in der Basisstufe mit dem Thema Kleider. In ver-

schiedenen Gruppen besuchten die Basisstufen-

kinder das Nähatelier von Désirée Riedweg. Die 

Kinder schauten der Schneiderin interessiert zu 

wie ein Pullover gemacht wird. Sie erklärte den 

Kindern die verschiedenen Arbeitsschritte vom 

Zuschneiden übers Nähen bis zum fertigen Pull-

over. Faszination lösten vor allem die verschiede-

nen Maschinen und Geräte aus. Die neue Industrie 

Overlockmaschine, von Désirée Ferrari genannt, 

löste Begeisterung aus. Toll, dass wir bei der Her-

stellung eines modischen Pullovers zuschauen 

durften.

Juhui, wir gehen Schlitteln
Die Basisstufe nutze die tollen Schneeverhältnisse 

und machte sich auf zum Schlitteln in die Mühli-

halde. So haben die BS-Kinder den Schlittel mor-

gen erlebt: 

Die Schanzen auf der Schlittel Piste waren super. 

Zwischendurch sind wir auch zu zweit gefahren. 

Ab und zu sind wir aus dem Bob gefallen.

Mir hat es gut gefallen und wir haben ein Wet-

trennen gemacht. Zum Znüni gab es Punsch. Ich 

fand es mega cool.

Es war sehr schönes Wetter als wir Schlitteln 

waren. Die Schanze hat mir sehr gut gefallen, 

aber ich bin fast jedes Mal umgefallen, wenn ich 

darübergefahren bin. Es war sehr schwierig gerade 

auf die Schanze zu fahren und dann unten gut zu 

landen. Das Schlitteln hat mir sehr gefallen. 

Wir waren mit allen 3 Basisstufen schlitteln ge-

gangen. Und da hatte es eine Schanze. Ich habe 

mit meiner Freundin Hund gespielt. In der Pause 

hat es Punsch und Speckzopf gegeben.

Zufrieden, aber auch müde werden wir von unser-

en Eltern abgeholt. Es war ein tolles Erlebnis.

Ballonwettflug Kilbi 2018 Schongau
Zum ersten Mal organisierte die Schule Schon-

gau an der Kilbi einen Ballonwettflug. An einen 

mit Helium gefüllten Ballon wurde die ausgefüllte 

Karte gehängt und in den Himmel geschickt. Die 

Flugbedingungen waren optimal, es herrschte 

strahlender Sonnenschein und leichter Wind. Nun 

hiess es geduldig warten und Daumen drück-

en, dass die eigene Karte gefunden und zurück-

geschickt wird.

Schon bald trafen die ersten Ballonkarten wied-

er im Schulhaus Mettmen ein und die Fundorte 

konnten an einer grossen Schweizerkarte bestaunt 

werden. So kamen Karten aus 6260 Reiden, 4628 

Wolfwil und 2542 Pieterlen zurück. Nicht schlecht 

gestaunt haben wir, als gar aus dem benachbar-

ten Frankreich F-25530 Eysson und Deutschland 

D-72401 Haigerloch den Weg zu uns nach Schon-

gau gefunden haben.

Wir bedanken uns bei allen die mitgemacht haben 

und gratulieren den glücklichen Gewinnern, welche 

ihre Karte zurückgeschickt bekommen haben.

Rang Name km Fundort

1. Sutter Dario 138.91 km (F) 25530 Eysson

2. Casanova Jiline 125.91 km (D)72401 Haigerloch

3. Kretz Elin 103.62 km (F) 25470 Les Plains Grands Essarts

4. Keller Ruth 73.71 km 2542 Pieterlen

5. Haufe Celina 49.25 km 4536 Attiswil

6. Wigger Livia 49.17 km 4543 Deitingen

7. Basler Rolf 47.17 km 4539 Rumisberg

8. Wigger Alina 45.00 km 4614 Hägendorf

9. Wicki Moreno 43.25 km 4710 Balsthal

10. Basler Lukas 35.37 km 4628 Wolfwil

10. Kempf Ramon 35.37 km 4628 Wolfwil

11. Schuler Jan 33.64 km 4914 Roggwil

12. Lütolf Alyssia 28.50 km 6260 Reiden



Februar 2019

1.	 Generalversammlung	 Kirchenchor
3.	 Ja zur Firmung	 Pfarrei
7.	 1. Offiziersübung	 Feuerwehr
13.	 AS Übung Neueingeteilte	 Feuerwehr
19.	 Atemschutz Übung	 Feuerwehr
20.	 Kinderfasnacht	 Club der Familien
20.	 Generalversammlung	 Samariterverein
23.2. – 10.3.	 Fasnachtsferien	 Schule
27.	 Fasnacht Aktiv im Alter	 ProSenectute

März 2019

3.	 Fasnachts-Gottesdienst 	 Pfarrei
6.	 Gedächtnis der verstorbenen Mitglieder	 Frauenverein
6.	 Aschermittwoch	 Pfarrei
11.	 1. Kaderübung	 Feuerwehr
13.	 Generalversammlung	 UHG
15.	 Papiersammlung	 Werkhof
15.	 Agathafeier	 Feuerwehr
16.	 Bauschutt + Altmetalle	 Firma Alois Weibel
16. – 17.	 Lotto	 Schützengesellschaft
17.	 Fastensuppe	 Pfarrei / Frauenverein
21.	 Generalversammlung 	 Frauenverein
22.	 Generalversammlung 	 Handwerkerverein
23. – 24.	 Ski-Weekend	 Musikgesellschaft
26. u. 29.	 Ton-Hühner basteln	 Frauenverein
27.	 Zug 1 Übung	 Feuerwehr
28.	 Zug 2 Übung	 Feuerwehr

April 2019

1. – 3. 	 Besuchstage Schule	 Schule
2. u. 5.	 Ton-Hühner basteln	 Frauenverein
3.	 Kinonachmittag	 Club der Familien
5. – 6.	 Jahreskonzert	 Musikgesellschaft
6.	 AS Übung + Neue	 Feuerwehr
6.	 Erlebnistag 1. Kommunion	 Pfarrei
12. – 13.	 Nothelfer Kurs	 Samariterverein
14.	 Palmsonntag	 Pfarrei
16.	 Gesamtelternabend	 Schule
17.	 Generalversammlung	 Landi
19.	 Karfreitag	 Pfarrei
20.4. – 5.5.	 Schulferien	 Schule
21.	 Ostersonntag	 Pfarrei
27.	 Weisser Sonntag (Samstag, 16.00 Uhr)	 Pfarrei / Musikgesellschaft
28.	 Eröffnungsfahrt	 Moto Club

Veranstaltungskalender 2019

15

Veranstaltungen 2019
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Heraustrennen 

und Aufbewahren!

Mülihalde 16, 6288 Schongau
«s’pinke Huus»
bastel-huesli.ch | info@bastel-huesli.ch
079 755 73 33  (zu den Öff nungszeiten)

Mo.:  15.00 –  17.00 Uhr
Mi.:  09.00 – 11.00 Uhr
Fr.:  13.30 –  16.00 Uhr
Sa.:  09.00 –  11.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Farben, Kirschenkerne, Fimo, Stempel, Stanzer, Artikel zum Bema-
len, Perlen, Geschenke, Holzartikel, Nuschi & Geschenke für die 
Chline, Mosaik, Bänder, Giessartikel, Beton und vieles mehr …

«einfach kreativ sein»
BASTELHÜSLI SCHONGAU



Juli 2019

2.	 3. Offiziersübung	 Feuerwehr
3.	 Schulschlussfeier	 Schule
4.	 Hl. St. Ulrich	 Pfarrei
6.7. – 11.8.	 Sommerferien	 Schule
7.	 Familienhock	 Musikgesellschaft
14.	 Bräteln	 Moto-Club
28.7. – 3.8.	 juniors-Lager Buochs	 juniors brass

August 2019

1.	 Brunch	 KreAktiv
4.	 Abschlusskonzert in Schongau	 juniors brass
12. 	 erster Schultag	 Schule
14.	 3.Kaderübung	 Feuerwehr	
15.	 Maria Himmelfahrt	 Pfarrei	
17. – 18.	 Zweitagesfahrt	 Moto-Club
20.	 Feuerwehr Vorführung / Brandbekämpfung	 Frauenverein / Feuerwehr
21.	 2. Masch. Übung Zug 1	 Feuerwehr
22.	 2. Masch. Übung Zug 2	 Feuerwehr
24.	 Vereinsreise	 Samariterverein
27. 	 Elternabend Basisstufen	 Schule
28.	 Obligatorisch Schiessen	 Schützengesellschaft
29.	 2. Absturzsicherung	 Feuerwehr
30. – 31.	 Nacht der offenen Tore	 Feuerwehr
31.	 Sanitätskurs Zug 1 + 2	 Feuerwehr

September 2019

4.	 Atemschutzübung + Neue	 Feuerwehr
8.	 Herbst-Fahrt	 Moto Club
8.	 Kant. Schützenfest beider Basel	 Schützengesellschaft
10.	 Elternabend 3./4. Kl.	 Schule
10.	 Zug 2 Übung	 Feuerwehr
12.	 Zug 1 Übung	 Feuerwehr
12.	 Herbstwallfahrt	 Frauenverein
13.	 Freundschaftsschiessen in Schongau	 Schützengesellschaft
14.	 Babysitterkurs	 Frauenverein
16.	 Info Abend RegioWehr	 Feuerwehr
17.	 Elternabend 5./6. Kl.	 Schule
18.	 Spitalbesuch in Muri	 Club der Familien
19.	 Besuch der Mühle Seengen	 Frauenverein
20.	 Papiersammlung	 Werkhof
21.	 Bauschutt + Altmetalle	 Firma Alois Weibel
26.	 Zug 1 Übung	 Feuerwehr
27.	 Zug 2 Übung	 Feuerwehr
29.	 Erntedank Gottesdienst	 Pfarrei
29.9. – 22.10.	 Herbstferien	 Schule

Oktober 2019

6.	 Chilbi	 alle Vereine
12. – 13.	 Endschiessen	 Schützengesellschaft
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Mai 2019

5.	 Maiandacht in Oberschongau	 Pfarrei
7.	 1. Absturzsicherung	 Feuerwehr
8.	 Frühlingsschiessen in Ermensee	 Schützengesellschaft
10.	 Feldübung in Aesch	 Samariter
10. 	 Generalversammlung	 Musikgesellschaft
11.	 Schnitzeljagd	 Club der Familien
12.	 Muttertag / Muttertagsständchen	 Pfarrei / Musikgesellschaft
14.	 1. Masch. Übung Zug 1	 Feuerwehr
15.	 Vereinsreise	 Frauenverein
15.	 Feldschiessen in Ermensee	 Schützengesellschaft
15.	 Sanitätsübung Zug 1 + 2	 Feuerwehr
16.	 1. Masch. Übung Zug 2	 Feuerwehr
18.	 Notfälle bei Kleinkindern	 Samariter
18.	 Frühlingsschiessen in Ermensee	 Schützengesellschaft
18. – 19.	 Firmweekend	 Pfarrei
19.	 Töffsegnung	 Pfarrei
20.	 Atemschutzübung + Neue	 Feuerwehr
21.	 Maiwallfahrt	 Frauenverein
24.	 Veteranenehrung	 Musikgesellschaft
24. – 26.	 Feldschiessen Ermensee	 Schützengesellschaft
25.	 Obligatorisch Schiessen	 Schützengesellschaft
25.	 Versöhnungsweg	 Pfarrei
26.	 Blueschtfahrt	 Moto-Club
27.	 2. Offiziersübung	 Feuerwehr
28.	 Gemeindeversammlung	 Gemeinde
30.	 Auffahrt 	 Pfarrei
31.5. – 1.6.	 Töfflirennen	 TC-Schongau

Juni 2019

1. – 2.	 Musiktag Altishofen	 Musikgesellschaft
5.	 Reise Aktiv im Alter	 ProSenectute
7.	 Sommerhock	 Kirchenchor
9. – 10.	 Pfingsten	 Pfarrei
10.	 Traktörli-Fussballturnier	 Traktörli	
10.	 Firmung in Aesch für beide Pfarreien	 Pfarrei
11.	 2. Kaderübung	 Feuerwehr
12.	 Obligatorisch Schiessen	 Schützengesellschaft
12.	 Wallfahrt der 1. Kommunikanten	 Pfarrei
13.	 Gewerbetreff	 Gemeinde
14.	 Papiersammlung	 Werkhof
14. – 16.	 Innerschweizer Gesangsfest	 Kirchenchor
15.	 Bauschutt + Altmetalle	 Firma Alois Weibel
16.	 Schwyzer Kant. Schützenfest	 Schützengesellschaft
20.	 Fronleichnam	 Pfarrei / Musikgesellschaft
23.	 Pässefahrt	 Moto-Club
24. – 28.	 Schullager	 Schule
24.	 Zug 2 Übung	 Feuerwehr
25.	 Zug 1 Übung	 Feuerwehr
28.	 Cupschiessen	 Schützengesellschaft
29. – 30.	 Vereinsreise	 Kirchenchor
29. – 30.	 Vereinsreise	 Musikgesellschaft
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13.	 Schlussfahrt	 Moto Club
18.	 Plauschabend «ohne Gewehr»	 Schützengesellschaft
24.	 Plausch-Lotto	 Frauenverein
25.	 Ganze Wehr Übung	 Feuerwehr
25. – 26.	 Nothelferkurs	 Samariterverein
29.	 Infoabend für Eltern der 5. Kl. «Übertrittsverfahren»	 Schule

November 2019

1.	 Allerheiligen (schulfrei)	 Pfarrei
2.	 Absenden Endschiessen	 Schützengesellschaft
3.	 Herbstkonzert	 Musikgesellschaft
5.	 Räbeliechtli schnitzen	 Club der Familien
7.	 Räbeliechtli-Umzug	 Club der Familien
8.	 4. Offiziersübung	 Feuerwehr
8.	 Jungbürgerfeier	 Gemeinde
8.	 Generalversammlung	 Turnverein
9.	 Generalversammlung	 Moto Club
11. – 12.	 AED/BLS Grundkurs	 Samariterverein
11.	 Veranstaltungskalender	 alle Vereine
13.	 AED/BLS Schnupperkurs	 Samariterverein
14.	 3. Absturzsicherung	 Feuerwehr
15.	 Generalversammlung	 Seilzieh-Club
20.	 Budget-Kirchgemeindeversammlung	 Kirchgemeinde
22.	 Chlaushock	 Samariterverein
22.	 Papiersammlung	 Werkhof
23.	 Bauschutt + Altmetalle	 Firma Alois Weibel
25.	 Gemeindeversammlung	 Gemeinde
27.	 Weihnachtsbasteln	 Frauenverein
28.	 Atemschutzübung + Neue	 Feuerwehr
30.	 Chlauseinzug mit Chlausnacht	 Handwerker

Dezember 2019

1.	 1. Advent	 Pfarrei
2.	 Chlaushock	 Turnverein
3.	 Chlaushock	 Kirchenchor
4.	 Adventsfeier am Morgen	 Frauenverein
5. – 6.	 Chlaus bi de Chend	 Handwerkerverein
7.	 Chlaushock	 Handwerkerverein
8. 	 Maria Empfängnis	 Pfarrei
10.	 Mittagstisch Aktiv im Alter	 ProSenectute
17. 	 Adventsfenster/Adventssingen	 Schule
21.12. – 5.1.	 Weihnachtsferien	 Schule
24.	 Familiengottesdienst	 Pfarre
26.	 Stefanstanz	 Musikgesellschaft
31.	 Silvestergottesdienst	 Pfarrei

Voranzeige 2020

5.1.	 Neujahrsapéro	 Gemeinde
6.1.	 Drei-Königs-Feier	 Club der Familien
10.1. 	 Vollmondwanderung	 Club der Familien
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Ihr Spezialist für Gartenplanung. Wir beraten 
Sie gerne kostenlos und unverbindlich.
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Katholische Kirchgemeinde

Quelle: Sekretariat Katholische Kirche Hitzkirchertal

Vorschau Fasnachts-Gottesdienst
Die Fasnacht gehört zum alten Traditionsgut und 

macht auch vor der Kirche nicht halt: Sonntag, 3. 

März 2019 um 9.00 Uhr, Pfarrkirche Schongau. 

Nach dem Gottesdienst gibt es auf dem Kirchen-

platz Fasnachtschüechli und Punsch.  Wer mag, 

darf sich gerne verkleiden. Gross und klein sind 

ganz herzlich eingeladen. 

«Mer brengid de Säge»
Am Sonntag, den 6. Januar 2019 waren in Schon-

gau wiederum die Sternsinger unterwegs. Die 

Ministranten und die 5.&6.Klässler sowie einige 

Erwachsene machten bei diesem schönen Brauch 

mit. Zwei Gruppen waren von 14.30 bis 17.45 Uhr 

auf verschiedenen Plätzen und Weilern in der gan-

zen Pfarrei unterwegs. Es wurden Drei-Königs-

Lieder gesungen und Kleber und Kreiden abgege-

ben, um das Segenszeichen «20*C+B+M*19» an 

die Haus- und Stalltüren abzubringen.

Zum Abschluss trafen alle Sternsinger-Gruppen 

um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche ein, um noch-

mals gemeinsam zu singen und einen schönen 

Schlusspunkt zu setzen.

Gesammelt wurde für das Hilfswerk «Missio», 

welches dieses Jahr Projekte für Behindertenar-

beit in Peru unterstützt. Wir freuen uns, diesen 

Brauch gemeinsam zu pflegen und damit auch 

Benachteiligte zu unterstützen.

An dieser Stelle herzlichen Dank den Spenderin-

nen und Spendern und allen Sternsingern für Ihr 

tolles Engagement.

Kafi «Sorgenfrei»
Am 17. Januar 2019 traf sich eine bunt gemischte 

Schar im Pfarrsäli zum ersten Kafi «Sorgenfrei» – 

eine erfreulich grosse Zahl Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer nahm die Einladung zum Treffen gerne 

an. Es wurde gespielt, gejasst, geredet und natür-

lich auch Kaffee getrunken. Und da der Start so 

gut gelungen ist, wird dieser Nachmittag im Zwei-

Wochen-Rhythmus gerne weiter so gestaltet. 

Nächste Daten: 14. Februar und 28. Februar 2019.

Die offenen und lebendigen Pfarreien Aesch, 

Hitzkirch, Müswangen und Schongau im 

ländlichen Luzerner Seetal sind im Aufbruch. 

Gemeinsam sind wir daran den Pastoralraum 

Hitzkirchertal zu entwickeln. Wir sind mit den 

Menschen unterwegs und begleiten sie in ver-

schiedenen Lebenssituationen. Dabei werden wir 

von vielen engagierten Freiwilligen unterstützt. 

Per sofort oder nach Vereinbarung bieten wir im 

künftigen Pastoralraum Hitzkirchertal folgende 

vielseitigen und attraktiven Stellen (total ca. 180 

– 200%; die Pensen können auf mehrere Perso-

nen aufgeteilt werden) an:

Pastoralassistentin / Pastoralassistent &
Katechetin/Jugendarbeiterin /
Katechet/Jugendarbeiter (KIL/RPI) 

Weitere Informationen erhalten Sie von Diakon 

Daniel Unternährer, Gemeindeleiter und designi-

erter Projektleiter, 041 917 14 07, daniel.unter-

naehrer@kath-hitzkirchertal.ch oder unter:  

www.schongau.ch/kirchen

(Eing.) – Am 7. Januar versammelten sich vie-

le kleine Mädchen und Buben mit ihren Mamis 

oder Grosis zur traditionellen 3-Königsfeier in 

der Kirche.  Jessica Vogel und Eveline Tschopp er-

zählten eine schöne Geschichte über die drei Kö-

nige Melchior, Balthasar und Kaspar, welche den 

weiten Weg durch die Wüste liefen. Immer dem 

leuchtenden Stern bis zum Jesus-Kind folgend 

und dieses mit kostbaren Geschenken ehrten.

Nach einem kurzen Spaziergang durch die Kirche, 

erhielt jedes Kind ein «Goldstück» als Geschenk.

Danach versammelten sich alle im Pfarrsäli, um 

Dreikönigskuchen, Ovi und Kaffee zu geniessen. 

Schon bald leuchteten die Augen, der frisch erko-

renen Königinnen und Könige.

Der Club der Familien dankt allen Mitwirkenden 

und allen die dabei waren.

Club der Familien: 3-Königsfeier 
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sen. 1255 Teilnehmer haben das Schützenfest in 

Schongau besucht. Somit war dies das Meistbe-

suchte im Kanton Luzern. Er bedankt sich beim OK 

und allen Beteiligten für ihren grossen Einsatz. Es 

waren zwei intensive Wochenende für alle Helfer-

innen und Helfer. Adrian Bütler und das OK selber 

bedanken sich bei Theo und Andrea Muheim für 

ihr riesiges Engagement vor und während des Fes-

tes. Mit Stolz können die Schützen auf dieses Fest 

zurückblicken.

Der Präsident orientiert anschliessend über das 

Eidg. Schützenfest Luzern 2020. Auch die neue 

Laseranlage, welche André Stutz präsentiert, 

stösst auf grosses Interesse. Zum Schluss bedankt 

sich Adrian Bütler bei allen für die Unterstützung 

während des Jahres und wünscht allen Schützen 

«Guet Schuss». 

Adrian Bütler informiert anhand des Jahresberich-

tes des verhinderten Jungschützenleiters Ma-

nuel Bättig die Anwesenden über das vergan-

gene Jahr mit den Jungschützen und Junioren. 

Die Jungschützenmeisterschaft wird mit maximal 

500 Punkten bewertet. Der Sieger, Tim Kottmann, 

welcher bereits die beiden letzten Jahre gewonnen 

hat, darf den neuen Wanderpreis, gestiftet von 

Andrea und Theo Muheim, erstmals in Empfang 

nehmen. 

1. Tim Kottmann		  434.68 Punkte

2. Dario Furrer		  420.20 Punkte

3. Simon Stadelmann	 387.20 Punkte

Kevin Stutz gewinnt den Kottmannstich vor Tim 

Kottmann und Dominic Brechbühl.

Danach hält der OK-Präsident Theo Muheim 

Rückblick auf das 145-Jahre-Jubiläumsschies-

geschossen, darunter erfreulicherweise die zwei 

Jungschützen Tim Kottmann und Simon Stadel-

mann. Die kleine Jahresmeisterschaft gewinnt:

1. Dominic Moos		  632.67 Punkte

2. Josy Furrer		  625.41 Punkte

3. Larissa Radtke		  616.78 Punkte

In diesem Jahr darf der Drittplatzierte den Molli-

et-Wanderpreis mit nach Hause nehmen.

1. Adrian Bütler		  58 Rangpunkte

2. Stähli Claire		  66 Rangpunkte

3. Lukas Bättig		  68 Rangpunkte

Claire Stähli, Siegerin der Jahresmeisterschaft

Nach dem Jahresgedächtnis, umrahmt von der Musikgesellschaft, und einem kleinen Imbiss, 
begrüsst der Präsident Adrian Bütler 35 Mitglieder an der diesjährigen Generalversammlung 
der Schützengesellschaft Schongau. Nach einem kurzen Rückblick auf das erfolgreiche Jahr, 
werden das Protokoll, der Jahresbericht und die Rechnung von der Versammlung einstimmig 
genehmigt, ebenso die separate Rechnung über das 145-Jahre-Jubiliäumsschiessen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

   
 
 
 
 

  Hühner und Vögel aus Ton 
  Kursleitung Daniela von Wartburg 
  danielas-keramikatelier.ch 

  Jeder kann seinen «eigen» Vogel oder Huhn  
  modellieren und glasieren. Es können 1-2 Vögel/ 
  Hühner (je nach Grösse) hergestellt werden.  

   Kurs 1: Di 26.03.+ 02.04.19 / 13.30-16.00 Uhr 

 Kurs 2: Fr 29.03.+ 05.04.19 / 19.00-21.30 Uhr  

  

 Ort:  Keramikatelier Daniela von Wartburg 
   Lindenweg 4, Hämikon 
 

  Kosten:  CHF 45.00 exkl. Material  
  Mindest-Teilnehmerzahl: 4 Personen  
   Anmeldung:  iris.bergmann@frauenverein-schongau.ch 

     076 330 48 34 

  Anmeldeschluss: 18.03.2019 

 

 

Adrian Bütler kann der Versammlung Simon Sta-

delmann als neues Vereinsmitglied vorschlagen. 

Er wird mit Applaus willkommen geheissen. Im 

Gegenzug verlässt ein Mitglied unseren Verein.

10 Schützen haben in der grossen Jahresmeister-

schaft gegeneinander gekämpft. Der Wanderpreis 

geht dieses Jahr an:

1. Claire Stähli		  1291.94 Punkte

2. Adrian Bütler		  1280.75 Punkte

3. Lukas Bättig		  1277.68 Punkte

Die kleine Jahresmeisterschaft haben 8 Schützen 

Von links: Tim Kottmann, Adrian Bütler, Claire Stähli, Lukas Bättig.
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Erpresserische E-Mails machen zurzeit in der 
Schweiz die Runde. Darin werden die Empfän-
ger aufgefordert, hohe Beträge an Betrüger 
zu überweisen. Das Drohmittel sind intime Fo-
tos oder Videos, welche veröffentlicht werden 
sollen – auch wenn es diese häufig gar nicht 
gibt.

Um was geht es konkret:
In erlesenem Englisch erklären die Internetkrimi-

nellen worum es geht: Sie hätten die Webcam 

hacken können, als der Besitzer gerade «dirty 

things» gemacht habe – schmutzige Dinge. Und 

man habe ihn dabei gefilmt. Zahle er nicht den 

angegebenen Betrag in der Internetwährung Bit-

coin, werde das Video an Kollegen geschickt oder 

im Netz veröffentlicht. Um dieser Aussage Nach-

druck zu verleihen, wird in der E-Mail ein Passwort 

genannt, welches der Empfänger zusammen mit 

der E-Mail-Adresse in der Vergangenheit für On-

line-Dienste auch tatsächlich verwendet hat.

«Dabei ist alles ein grosser Bluff!»

Wie erkennt man solche Betrugsmails:
Erpressungs-Mails lassen sich häufig daran er-

kennen, dass Druck aufgebaut wird und Drohun-

gen enthalten sind: «Tust du das nicht, werde ich 

dies tun.» In solchen Fällen sollte man hellhörig 

werden. Wir raten immer davon ab, Lösegelder zu 

zahlen oder Anhänge zu öffnen – bei Cyber-An-

griffen geht es ohnehin fast immer darum, Geld 

zu verdienen. Solchen E-Mails sollte man keine 

Beachtung schenken und diese umgehend lö-

schen. Es ist jedoch ratsam, den Account mit dem 

benannten Passwort zu überprüfen und ein neues 

Passwort zu setzen. Bei Unsicherheit ist in erster 

Linie die Polizei zu kontaktieren.

Wie schützen Sie sich:
Deaktivieren und überkleben Sie Ihre Webcam. 

Halten Sie das Betriebssystem, den Browser und 

den Virenschutz Ihrer elektronischen Geräte im-

mer auf dem aktuellsten Stand. Gehen Sie nicht 

auf die Forderung der Erpresser ein! Sperren Sie 

den E-Mail Absender.

Weitere hilfreiche Informationen und wie Sie sich 

am Besten vor Cyberkriminalität schützen  finden 

Sie auf der Internetseite der Schweizerischen Kri-

minalprävention: www.skppsc.ch

Bei Fragen zum Thema wenden Sie sich an Ihren 

nächsten Polizeiposten.

Erpresser-Mails

48 Stunden habe man Zeit, um 1000 Euro in Bitcoins zu bezahlen. Viele solcher Meldungen gin-
gen in den vergangenen Wochen bei der Polizei ein – aber was steckt dahinter?

Suchen Sie eine 
erfahrene Putzfee
für Ihr Büro, Ihre Praxis oder Ihr 
Zuhause?

Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
Wir stehen für Qualität, Zuverlässig-
keit und Kompetenz an erster Stelle.

Rufen Sie uns an 076 324 94 90
E-Mail: info@ferreirareinigung.ch
www.ferreirareinigung.ch

Ferreira Reinigung – 
Sauberkeit ist unsere Stärke!

Kirchbühlstrasse 2a, Muri
056 664 72 72 – www.rschriber.ch
Hauptgeschäft: Hauptstrasse 38, Hochdorf

Persönliche Instruktion inklusive!
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Vor allem in den kälteren Jahreszeiten stehen In-
fektionen der Atemwege, insbesondere Husten, 
oben auf der «Hitliste» der Erkältungskrankheiten. 
In diesen Zeiten stehen oft erschöpfte Eltern nach 
schlaflosen Nächten in der kinderapotheke und 
klagen über den starken Husten ihres Kindes. 

Husten kann viele Ursachen haben. Am häufigsten 
tritt der «banale» Husten auf, welcher eine Erkäl-
tung begleitet. Erkältungen gehören bei Kindern 
zum Alltag. Bis zu 8 Erkältungsepisoden pro Jahr 
sind normal. Wenn sich diese in der kalten Zeit 
häufen und aneinander reihen, erwecken sie bald 
den Eindruck, dass es sich um eine einzige hart-
näckige Erkältung handelt, welche einfach nicht 
verschwindet. Auch wenn dieses «Training» für den 
Aufbau der Immunabwehr wichtig ist, können sol-
che Episoden die Eltern schon mal an den Rand der 
Verzweiflung bringen. Als kinderexperten haben 
wir für Sie und Ihre Kleinen die entsprechenden 
Mittel zur Vorbeugung und Behandlung stets zur 
Hand. Gerne schauen wir, welche Lösung zu Ihnen 
und Ihrem Kind am besten passt.

Ein ganz «gemeiner» Husten und Schlafräuber für 
Gross und Klein ist der sogenannte Pseudokrupp. 
Hierbei handelt es sich um eine Kehlkopfentzün-
dung, ausgelöst durch Erkältungsviren. Bei Klein-

kindern sind die Atemwege noch eng. Durch das 
Anschwellen der Schleimhäute kommt es – häu-
fig im Schlaf – zu einem Anfall mit dem typisch 
bellenden Husten mit Atemnot und pfeifendem 
Atemgeräusch. Ca. 5 % aller Kinder zwischen 6 Mo-
naten und 4 Jahren leiden immer wieder darunter, 
bis es sich langsam «auswächst». 

Während des Anfalls ist es wichtig, das Kind aufzu-
richten und selber ruhig zu bleiben. Denn die Unru-
he überträgt sich leicht auf das Kind und kann so 
die Atemnot noch verstärken. Das Einatmen von 
frischer, kalter Luft, z.B. am offenen Fenster oder 
warm eingepackt auf dem Balkon, wirkt sich lin-
dernd auf die Schleimhäute aus und beruhigt die 
Situation. Nach dem ersten Anfall sollte ein Arzt 
konsultiert werden, der schnellwirksame Medika-
mente verschreiben kann. Auch homöopathische 
Mittel aus der kinderapotheke können unterstüt-
zend eingesetzt werden.

Während der Anfälle und in der Zeit danach sollten 
keine ätherischen Öle, beispielsweise Erkältungs-
salben, zum Einreiben verwendet werden, da diese 
den Zustand während eines Anfalls verschlechtern. 

Winterzeit – Hustenzeit

	 Sabine Brentrup, Apothekerin
	 TopPharm Homberg Apotheke
	 zertifizierte medinform-kinderapotheke
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TIERRATGEBER

Augenverletzungen sind nicht zu unterschätzen 

und können sogar zum Verlust des Auges führen. 

Die Untersuchung des Auges zeigt sich als recht 

schwierig, weil man dem Tier nicht sagen kann, was 

man tut und was passieren wird. Die Manipulation 

am Auge und damit so nah am Kopf braucht von 

beiden Seiten etwas Mut und die nötige Ruhe sowie 

Vertrauen. Bei Hunden schafft oft ein Frolic zur Be-

grüssung schon ein Grundvertrauen, das durch den 

Magen geht. Aber bei Katzen ist das schwieriger. 

Meistens geht alles besser, wenn man die Stubenti-

ger nicht allzu fest fixiert. Aber schliesslich ist man 

für den Augenuntersuch auf ein kooperatives Tier 

und gutes Hilfspersonal angewiesen.

Sollte dies nicht möglich sein, kommt Plan B zum 

Zug, was eine sedierende, d.h. beruhigende Spritze 

bedeutet. Charly hatte also sein linkes Auge zuge-

kniffen und liess sich mit Lokalanästhesietropfen 

gut untersuchen. Ein Farbtest (Fluoreszein-Test 

genannt) zeigte uns dann die punktförmige Horn-

hautverletzung im Zentrum des Auges, die sich 

grün anfärbte. Weil diese Verletzung beim Blinzeln 

spürbar und auch schmerzhaft ist, kneifen die Tiere 

die Augenlider des betroffenen Auges meist ganz 

zu, was uns wiederum eine Verletzung vermuten 

lässt. Daher sind einseitige Augensymptome immer 

Anlass für eine möglichst zeitnahe Konsultation 

und Untersuchung. Um die Tiere unter der Be-

handlung mit Augentropfen am Reiben zu hindern, 

bekommen sie häufig einen Halskragen angepasst, 

den sie aber überhaupt nicht schätzen. Auch Stu-

benarrest ist dann angesagt, weil der Halskragen 

im Freilauf zu stark einschränkt und die Katze un-

fallgefährdet ist.

Charly kümmerte das aber wenig, er entwischte zu 

Hause samt Halskragen schnell durch den Türspalt 

und kam später ohne Halskragen wieder nach Hau-

se. Ob ihm ein Freund oder Feind beim Loswerden 

des störenden Teils geholfen hat? Auch die Augen-

medikamente schätzte der schwere Kater nicht be-

sonders und die Besitzer waren froh, als die Nach-

kontrolle nach 10 Tagen zeigte, dass die Verletzung 

fast vollständig abgeheilt war.

Autor: Dr. med. vet Patrick Curschellas, Kleintierpra-

xis Dr. Küng, 6215 Beromünster

Das ging ins Auge

Viele Katzen haben einen ausgeprägten Territorialsinn und verteidigen ihr Revier mit allen Mitteln. 
Und eine ihrer Waffen sind die scharfen Krallen, die im Kampf eingesetzt werden. Charly, der kast-
rierte, 6-jährige Kater, war deshalb im vergangenen Jahr mehrmals zu Besuch in der Praxis. Einmal 
erwischte es ihn im Nacken, dann unter dem Ohr und zweimal ging das Ganze – das heisst die Kralle 
des Gegners – ins Auge.
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Es gibt jedoch noch eine ganze Reihe anderer Ursa-
chen. So, eine genetische Komponente und vor allem 
einen Senkspreizfuss, welcher durch den Kollaps des 
Fusslängs- und Quergewölbes nicht nur zu einem 
Hallux valgus beiträgt, sondern auch noch zu einer 
Krallen- oder Hammerzehbildung der 2. und 3. Ze-
hen. Somit sind nicht nur Frauen betroffen, sondern 
auch viele Männer.

Störend ist meist die prominente Innenseite des 
Grosszehenballens, welche an der Innenseite des 
Schuhs drückt und dort zu Schmerzen führt. Be-
schwerden können aber auch an der Fusssohle in 
Höhe der Zehengrundgelenke 2 und 3 auftreten, da 
diese bei einem Einsinken des Vorfussquergewölbes 
mehr belastet werden.

Wichtig für die Therapie ist das Erkennen der Ursache 
sowie deren Mitbehandlung. Liegt z. B. ein Senkspreiz-
fuss vor, muss nach einer etwaigen operativen Gross-
zehenkorrektur mittels orthopädischen Einlagen das 
Fussgewölbe gestützt werden, um einem schnellen 
Wiederauftreten der Fehlstellung entgegenzuwirken. 

Bei einem beginnenden Hallux valgus kann man 
sicher durch konservative Massnahmen, wie Einla-
genversorgung oder Silikonplatzhalter ein schnelles 
Fortschreiten der Erkrankung verhindern.

Ist die Fehlstellung jedoch fortgeschritten und ver-
ursacht Beschweren, hilft meist nur ein operatives 
Vorgehen. 

Hierzu stehen verschiedene Operationsmöglichkei-
ten zur Verfügung. Den meisten gemeinsam ist das 
Prinzip, dass der 1. Mittelfussknochen durchtrennt 
und dann so wieder zusammengefügt wird, dass der 
grosse Zeh wieder gerade wird. Das Ergebnis wird mit 
Schrauben, Platten oder Drähten fixiert. Wie bei je-
dem anderen Knochenbruch braucht es auch bei die-
sem künstlich herbeigeführten, ein paar Wochen, bis 
er verheilt ist. Wie lange genau und ob man in dieser 
Zeit in speziellen Schuhen belasten darf, hängt vom 
Ort der Knochenkorrektur am Mittelfussknochen 
ab, welcher wiederum vom Ausmass der vorherigen 
Fehlstellung abhängt. 

Deshalb sind vor einer etwaigen Operation Röntgen-
aufnahmen unter Belastung des Fusses notwendig, 
an denen man die Fehlstellung exakt bestimmen 
kann. 

Anhand des klinischen Bildes, der Röntgenaufnah-
men, etwaiger anderer Fehlstellungen, wie Krallen- 
oder Hammerzehen, kann der Chirurg dann individu-
ell mit dem Patienten das Vorgehen besprechen. 

Fusschirurgie ist keine eigene Facharztbezeichnung, 
sondern eine Zertifizierung. Für diese muss man 
mehrere Kurse besuchen und eine gewisse Operati-
onserfahrung nachweisen. Wir vom ZOC Wynental 
besitzen beide diese Zertifizierung. 
 
Dr. Michael Kettenring 

Der Ballenzeh

Jede Frau besitzt durchschnittlich 20 Paar Schuhe. Die eigene Frau meist mindestens doppelt so 
viele. Es sind zum Teil diese Schuhe, die zur Bildung eines nach aussen gebogenen Grosszehs bei-
tragen. Erst recht, wenn sie im vorderen Bereich etwas zu eng oder die Absätze etwas höher sind. 
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(jlo) – Sein eigenständiges und selbstbewusstes 

Design, 20 innovative Assistenzsysteme, rekord-

verdächtige 720 Liter Kofferraumvolumen und 

vor allem sein einzigartiges Komfortkonzept mit 

Citroën Advanced Comfort Federung und 3 Einzel-

sitzen in der zweiten Sitzreihe machen den neu-

en Citroën C5 Aircross SUV zu einem Citroën, der 

wirklich ganz an die Tradition der Marke anknüpft. 

Was den Antrieb betrifft, so ist das Auto mit ei-

nem 1.6-Liter-Turbobenziner bestückt, der seine 

181 PS über eine serienmässige Achtstufen-Au-

tomatik an die Vorderräder leitet. Das reicht, um 

den Kompakt-SUV in 8.9 Sekunden auf 100 km/h 

zu beschleunigen und 216 km/h Höchstgeschwin-

digkeit zu erzielen. Erleben konnten Kunden und 

Gäste das brandneue Fahrzeug an den Tagen der 

offenen Tür bei der Garage Faes an der Kirchen-

feldstrasse 6 in 5727 Oberkulm. Bei einer feinen 

Bratwurst und einem Glas Wein genossen die 

Kunden das gemütliche Beisammensein bei regen 

Diskussionen über den «Neuen», wie auch über äl-

tere Modelle. Das Fahrzeug ist ab sofort als hand-

geschaltete Version oder als Automat in verschie-

densten Farben und Ausführungen erhältlich. 

Der «Neue» ist da: Citroën C5 Aircross SUV 

Die Garage Faes in Oberkulm ist seit 1972 offizieller Citroën-Konzessionär im Wynental. Passend 
zum 100-jährigen Jubiläum von Citroën präsentierte die Garage Faes seinen Gästen und Kunden 
exklusiv das jüngste Modell: der neue Citroën C5 Aircross SUV.

Modern gestaltetes Fahrzeug in verschiedenen Farben erhältlich. Kultivierter Motor mit akzeptablem Verbrauch.

Für das leibliche Wohl wurde natürlich gesorgt.
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(Eing.) – Neue Stillberaterin für das Seetal: Nachdem 

die Stillberaterin Pascale Horat aus Hochdorf nach 

über 15 Jahren ihre Arbeit als Stillberaterin beendet 

hat, übernimmt nun Maria Atanasova aus Hitzkirch 

gemeinsam mit Monika Schmid die Stilltreffen und 

die Beratungen im Seetal. Die beliebten monatli-

chen Stilltreffen in Hochdorf werden weiterhin im 

gewohnten Rahmen angeboten: Alle Mütter, Väter 

und am Stillalltag Interessierte sind zum Austausch 

am Stilltreffen in Hochdorf eingeladen. Es kann eine 

wertvolle Hilfe im Alltag mit Babys und Kleinkindern 

sein, sich mit Menschen auszutauschen und ge-

meinsame Erfahrungen zu teilen. 

Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von er-

fahrenen Stillberaterinnen geleitet wird. Der Besuch 

ist kostenlos und erfordert keine Anmeldung.

Hochdorf: Datum: Montag, 18. Februar, 20 bis ca. 22 

Uhr. Ort: Schulhaus Weid, Eingang Sagenbachstrasse, 

im Hauswirtschaftszimmer 

Auskunft und telefonische Stillberatung:

Monika Schmid-Herzog, 041 917 40 31

Maria Atanasova, 041 535 12 81

Weitere Informationen unter www.stillberatung.ch

La Leche League: Stilltreffen im Seetal

Allgemeine Kurse
Öffentlichkeitsarbeit leicht gemacht AL-563: Daten: 
Di., 19. + 26. März 2019. Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr. Kosten: 
Fr. 70.–. Kursort: Schulhaus Mosen. Leitung: G. Jämsä, 
Kommunikationsberaterin. Präsentieren mit Wirkung 
AL-564: Kennenlernen von Präsentationstechniken. 
Datum: Do., 04. + 11. April 2019. Zeit: 19.30 – 21.30 Uhr. 
Kosten: Fr. 70.–.Leitung: F. Sandmeier, Master of Science 
in Business Administration FH. Pflege- und Schmink-
kurs AL-565: Datum: Do., 16. Mai 2019. Zeit: 19.00 – 
21.30 Uhr. Kosten: Fr. 50.–. Kursort: Schulhaus Mosen. 
Leitung: F. Küttel, Kosmetikerin und Visagistin.

Gesundheitskurse
Diese Kurse werden bei Bedarf laufend fortgesetzt, 
ein  Einstieg ist jederzeit möglich: NIA - getanz-
te Lebensfreude  GE-566: Daten: 9x mittwochs ab 6. 
Februar. Zeit: 18.30 – 19.30 Uhr, Kosten: Fr. 135.–. Lei-
tung: Judith Arnold.  Pilates GE-567: Daten: 9x don-
nerstags ab 7. Februar. Zeit: 18.20 – 19.20 Uhr, Kosten: 
Fr. 135.–. Leitung: Gina Wehrli. Meditation, Einfüh-
rungskurs GE-568: Daten: Do. 14./21./28 März. Zeit: 
17.30 – 19.00 Uhr. Kosten: 70.–. Leitung: N. Eugster. 
Aquapower mit Rebecca GE-573: Aqua Potenzi-
al, facettenreiches Wasserfitnesstraining. Daten: 10x 
donnerstags, ab 10. Januar 2019. Zeit: 13.20 – 14.05 
Uhr, Kosten: Fr. 250.– inkl. Eintritt. Leitung: R. Strebel.

Sprachkurse
Englisch, Italienisch, Spanisch und Französisch.
Detaillierte Angaben zu allen Kursen: www.vhs-hitz-
kirch.ch; Sekretariat Volkshochschule Hitzkirch, Manu-
ela Wildisen, Hämikon, Telefon 041 917 48 00; E-Mail: 
contact@vhs-hitzkirch.ch

Veranstaltungen
Ein Blick hinter die Kulissen – Erleben Sie die Magie 
des KKL Luzern. An dieser KKL-Führung erfahren Sie 
mehr über die architektonische Vision von Jean Nou-
vel. Der Konzertsaal gilt als einer der besten der Welt. 
Erfahren Sie mehr über dessen perfekte Ausmasse, die 
Echokammern und den höhenverstellbaren Schallreflek-
tor, die zu einer optimalen Akustik beitragen. Treffpunkt: 
Samstag, 06. April 2019, Dauer: 10.00 – ca. 11.15 Uhr. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr vor dem KKL (Europaplatz) in Lu-
zern. Kosten CHF 15.–. Anmeldung beim Sekretariat bis 
spätestens 01.03.2019.

Literaturabend – «Königskinder». «Entscheidend ist 

nicht, ob die Geschichte wahr ist. Wichtig ist, dass sie 
stimmt.» So spricht Tina zu Max, als sie auf einem tief 
verschneiten Alpenpass feststecken und Max mit dem 
Erzählen einer Geschichte beginnt. Alex Capus verwebt 
die Abenteuer eines armen Kuhhirten und einer reichen 
Bauerntochter zu einem Spiel zwischen den Jahrhun-
derten. Wir diskutieren über das neue Buch des erfolg-
reichen Autors. In Zusammenarbeit mit der Gemeinde-
bibliothek Hitzkirch. Leitung: Markus Diebold. Montag, 
08.04.2019, 19.30 Uhr, Gemeindebibliothek Kommende 
Hitzkirch, Kosten Fr. 10.–

Die Jungsteinzeit – Grundwissen zum Leben der 
«Pfahlbauer» vor 8000-4000 Jahren in der Schweiz 
Teil 2. Der Kurs «Jungsteinzeit II» ist die Fortsetzung des 
Kurses Jungsteinzeit I. Neben Fragen zur Rohstoffver-
sorgung mit Feuerstein und frühen Ansätzen von Inf-
rastrukturanlagen wird vor allem auf das Immaterielle 
der Jungsteinzeit eingegangen: Welche Bestattungs-
sitten herrschten damals? Was können Gräber und ihre 
Skelette erzählen? Religion: Frühe Hinweise auf Kult mit 
Frauen/Göttinnen. Wie friedlich war die Welt damals? 
Der Röstigraben, ein jahrtausendalter Begleiter der 
Schweiz, … Othmar Wey, Dr. phil. Archäologe, Dozent 
Uni Bern 2008-2018 und Teammitglied der Steinzeit-
werkstatt Boniswil referiert an drei Abenden zu oben 
genannten Themen. Donnerstage, 14./21. und 28. März. 
2019, jeweils 19.30  – 21.00 Uhr. Schulhaus Mosen. Kos-
ten Fr. 80.–. Anmeldung beim Sekretariat bis spätestens 
04.03.2019.

Besichtigung der Abwasserreinigungsanlage Hitz-
kirchertal in Mosen. Bei einer Führung durch die 
umfangreich sanierte Kläranlage erleben Sie, welcher 
Aufwand für die Reinigung des Abwassers nötig ist und 
vor welchen Herausforderungen die heutige Abwas-
serreinigung steht. Erfahren Sie bei einem Rundgang 
mehr über den komplexen Reinigungsprozess. Samstag, 
11. Mai 2019, 10.00 Uhr. Treffpunkt: ARA Hitzkirchertal, 
Moosmatten, 6295 Mosen. Kosten: Fr. 5.–. Anmeldung 
beim Sekretariat bis 6. Mai 2019.

Rekorde im Landesmuseum. Bei dieser Museumsfüh-
rung machen wir uns auf die Suche nach dem ältesten, 
kostbarsten oder schwersten Objekt. Eine kurzweili-
ge Reise voller Highlights im Landesmuseum  Zürich. 
Samstag, 25. Mai 2019, 11.00 Uhr Landesmuseum Zü-
rich (individuelle Anreise). Kosten: Fr. 20.–. Anmeldung 
beim Sekretariat bis 15. Mai 2019.

VHS Hitzkirch: Kursprogramm 2018/19, 2. Semester 



TAGE DER OFFENEN TÜR

 
Frau Ruth Schmid   +41 41 566 76 76     r.schmid@varem.biz   www.gautschi-park.ch

Eigentumswohnungen
5 1/2 Zimmer ab CHF 616‘000.-

Reiheneinfamilienhäuser
5 1/2 Zimmer ab CHF 619‘000.-

3 MONATE ZINSFREI WOHNEN
Bei Kaufzusage und Finanzierungsnachweis schenken wir Ihnen drei Monate

Alle Wohnungen und Reihenhäuser sind ausgebaut und sofort bezugsbereit

Samstag, 2. März
Samstag, 6. April

Besichtigung:
Titlisstrasse 2C, 1. OG 
5734 Reinach AG

jeweils
10 bis 13 Uhr


